
BM Böhling berichtet, dass der Baubetriebshof für den bevorstehenden Winter gut gerüstet 
ist. Nach den neuen Festsetzungen aufgrund der Umwidmung der alten B 210 zur 
Stadtstraße ergeben sich insgesamt 86,5 Streukilometer. Davon in der Priorität 1 und 2, das 
sind die Haupt- und Wohnsammelstraßen, 43,25 km. 
 
Derzeit befinden sich in den Lagern insgesamt 550 Tonnen Salz und Sand. Weitere 150 
Tonnen Salz stehen auf Abruf zur Verfügung, sofern der Winter dies notwendig machen 
sollte. 
 
Die Maschinen und Geräte sind einsatzbereit und alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Baubetriebshofes wurden in die neuen Streupläne eingewiesen. 
 
BM Böhling spricht allen Kolleginnen und Kollegen des Baubetriebshofes, die bei Wind und 
Wetter ihren Dienst für die Allgemeinheit verrichten, seinen herzlichen Dank aus.  


